
 
Liebe Freunde von Sans Collier Provence, 

der Sommer naht und mit ihm wahrscheinlich eine Welle von ausgesetzten und verloren 
gegangenen Tieren. Es wird wie immer viel auf uns alle zukommen. 

In den letzten Monaten haben wir mit Ihrer Hilfe wieder viele Hunde retten können, die in die 

gro?e Auffangstation (Fourrière) neben uns gebracht wurden. Mittlerweile dient diese Station 
45 Städten als Sammelstelle für Streuner. 

 
 

 

 

Dank unseres gemeinsamen Einsatzes wurde seit Anfang 
des Jahres kein einziger Hund aus Platzmangel 

eingeschläfert. Es gab während der kalten Wintertage 

zwei Todesfälle: ein sehr alter Cocker und ein 
neugeborener Welpe überlebten die Nacht in der Betonbox 

nicht. Desweiteren mussten einige sehr kranke Tiere noch 
vor Ablauf ihrer Fourrière-Frist eingeschläfert werden, 

um sie von ihren Leiden zu erlösen. Aber alle anderen, nicht 

von ihren Besitzern abgeholten Tiere konnten übernommen 
und grö?tenteils auch schon vermittelt werden, die meisten 
hier in Frankreich, aber teilweise auch in Deutschland mit 

Hilfe unserer deutschen Partnervereine Sinsheim, 
Viernheim, Pforzheim und Krambambulli. 

 

       

 
 

 

 

  
 

Bestimmt sind Ihnen von den geretteten 
Hunden einige besonders tragische Fälle in 
Erinnerung geblieben. Da gab es zum Beispiel 

den fast völlig nackten Pudel NUGGET, der 
trotz seiner Hormonstörung und seines 

fortgeschrittenen Alters ein schönes Zuhause 

fand. 

 
 
 

Auch das Schicksal des verhungerten Doggenrüden SILEX erregte viel Mitgefühl. Er wurde total 



unterernährt und mit einer klaffenden Wunde an der Rute, bei der ein Teil des Knochens 
herausragte, eingeliefert. Eine Welle der Hilfsbereitschaft aus beiden Ländern machte es uns 

möglich, ihn aufzupäppeln und seine Rute amputieren zu lassen. SILEX lebt nun glücklich in 
Bayern und hat einen ganzen Doggen-Harem für sich alleine. 

  
 

 
Erinnern Sie sich noch an den kleinen Labrador 

DUNK, der trotz seines jungen Alters nicht mehr 
richtig laufen konnte? Gro?zügige Spenden 
machten es möglich, die fast 1000 \ teure 

Hüftoperation zu bezahlen. Mittlerweile hat er 
sich in seiner liebevollen Adoptivfamilie erholt. 

 

 
 

 

 
 

 

Und last not least: Unser alter Schäferhund 
Perry hat nach einem Jahr Tierheim nun auch 
endlich ein neues Zuhause gefunden. Der 

etwas launenhafte Greis, mit dem man immer 
sehr vorsichtig umgehen musste, um 
„Monsieur“ nur ja nicht zu nahe zu treten, 

wirft sich in seinem neuen Zuhause sogar auf 
den Rücken, um sich den Bauch kraulen zu 

lassen. 
Warum wir Ihnen das alles erzählen? Weil solche Beispiele zeigen,  dass wir gemeinsam viel 
erreichen können. Und weil es verdeutlicht, dass Ihre Hilfe genau dort ankommt, wo sie 

gebraucht wird. 
Viele wurden mit unserem gemeinsamen Engagement gerettet, aber die eintreffenden Ferien-
Opfer sind ebenfalls auf uns angewiesen. Mit Ihrer Hilfe können Tiere medizinisch versorgt 

werden und ein neues Zuhause finden. Bitte helfen Sie uns auch weiterhin. Wir danken Ihnen 
von ganzem Herzen. 
Die Equipe von Sans Collier Provence wünscht allen Zwei- und Vierbeinern erholsame Ferien 
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